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In diesem Kapitel führen wir Sie Schritt für Schritt durch die 
Erstellung einer Planungsanwendung in BPC. Wir zeigen 
Ihnen, wie Sie für eine Plan-GuV Ist-Daten laden, Eingabe-
sheets für die Plandaten erstellen, Berichte anlegen und eine 
einfache Planungssteuerung implementieren. 

4 Erstellen einer ersten Planungs-
anwendung

In diesem Kapitel erstellen Sie eine vollständige Planungsanwendung
in BPC. Da es sich bei der Planung um einen außerordentlich kom-
plexen Vorgang handelt, möchten wir Ihnen in einem einfachen Bei-
spiel einen ersten Überblick über die wesentlichen Mechanismen
der Modellierung, der Programmierung und des Planungsdesigns
geben. Wir möchten Ihnen ein Gefühl für die Möglichkeiten und
den Aufwand der Erstellung einer Planungsanwendung vermitteln. 

Es ist empfehlenswert, das Planungsbeispiel Schritt für Schritt selbst
aufzubauen. Ziel dieses Kapitels ist es, dass Sie als Anwender mög-
lichst schnell in die Lage versetzt werden, produktive Planungsan-
wendungen mit BPC selbst entwickeln zu können. Wenn Sie noch
keine oder erst wenig Erfahrung mit BPC haben, dann empfehlen wir
Ihnen für ein besseres Verständnis, zuerst die Einführung in BPC in
Kapitel 3, »Unternehmensplanung mit SAP – Überblick«, zu lesen
und sich einen Überblick über die Architektur, die Werkzeuge und
die grundlegenden Abläufe im BPC-System zu verschaffen. 

Am Ende dieses Kapitels zeigen wir Ihnen noch, wie Sie ein Backup
der in diesem Kapitel beschriebenen Planungsanwendung in Ihrem
BPC für Microsoft-Systeme einspielen können. Die Daten dazu kön-
nen Sie sich auf der Verlagswebsite unter http://www.sap-press.de/
2150 herunterladen. Das Beispiel in diesem Kapitel ist sowohl für
BPC für Microsoft als auch für BPC für die SAP NetWeaver-Version
geeignet.
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4.1 Vorbereitungen für die Planungsanwendung

Bevor wir beginnen, eine Planungsanwendung zu implementieren,
werden wir Ihnen in diesem Abschnitt den umzusetzenden Pla-
nungsgegenstand vorstellen und zwei Vereinfachungen für den
nachfolgenden schrittweisen Aufbau der Planungsanwendung vor-
nehmen.

4.1.1 Planungsgegenstand und -design

In der nachfolgenden Planungsanwendung wollen wir die Planung
der Gewinn-und-Verlust-Rechnung (kurz Plan-GuV) für ein Unter-
nehmen mit drei Produkten, P1, P2 und P3, realisieren. In Abbil-
dung 4.1 ist das Kalkulationsschema der Plan-GuV dargestellt.

Abbildung 4.1  Kalkulationsschema der Plan-GuV

Planung Plan-GuV Zuerst werden auf Ebene der Produkte die Produktpreise und Pro-
duktstückkosten geplant, daraus ergibt sich der Deckungsbeitrag
DB1. Multipliziert mit der geplanten Absatzmenge je Produkt erhal-
ten wir auf Unternehmensebene den Umsatz und die Herstellungs-
kosten und daraus das Bruttoergebnis. Nach Abzug dieser direkten
Kosten vom Umsatz müssen auch noch die indirekten Kosten subtra-
hiert werden, um das operative Endergebnis zu bekommen. Zusätz-
lich haben wir in diesem Schema auch die Typisierung als Ertrag
(INC = Income) oder als Aufwand (EXP = Expense) vermerkt. 

Das BPC-System basiert auf der Speicherlogik eines Data Warehouse.
In einem Data Warehouse werden Kennzahlen automatisch vor-
verdichtet, d.h. aggregiert, damit diese für einen Bericht schneller
zur Verfügung stehen. In unserem Beispiel bedeutet das bei dem

Ebene Produkt

Preis

-Stückkosten

= DB1

Umsatz

-Herstellungskosten

= Bruttoergebnis

-Vertriebskosten

-Allgemeine Kosten

= Operatives Ergebnis

x Absatzmenge

Ebene Unternehmen

direkte
Kosten

indirekte
Kosten

INC

EXP

INC

EXP

INC

EXP

EXP

EXP

INC

INC
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Deckungsbeitragsschema, dass durch die Kennzeichnung der Stück-
kosten als Aufwand diese erst mit dem Faktor –1 multipliziert wer-
den, um dann mit dem Preis zur Kennzahl DB1 voraggregiert zu wer-
den. Ohne eine weitere Programmierung haben wir also erreicht,
dass der Deckungsbeitrag DB1 korrekt aus Preis Stückkosten berech-
net wird.

In unserer Planungsanwendung wollen wir das Folgende tun:

1. die Planungsanwendung modellieren, d.h. die Dimensionen in
der BPC-Administration definieren 

2. die Ist-Daten des Jahres 2006 mit dem BPC-Datenmanager und der
Dimensionsausprägung ACTUAL der Dimension Category laden.
Unsere Planung werden wir für das Jahr 2007 mit der Dimensi-
onsausprägung BUDGET der Dimension Category durchführen.

3. Eingabesheets in BPC für Excel für Preise, Stückkosten, Absatz-
mengen und die indirekten Kosten erstellen

4. Berichte zur Plan-GuV und im Vergleich Berichte zu Ist-Daten aus
dem Jahr 2006 vs. die Plandaten aus dem Jahr 2007 erstellen

5. alle Planungsaktivitäten übersichtlich in einem BPC-Benutzer-
menü zusammenfassen und kategorisieren, um die Planungsaufga-
ben optimal abarbeiten zu können

In den nachfolgenden beiden Abschnitten werden wir noch wichtige
Vereinfachungen für die Schritt-für-Schritt-Anleitung zur Erstellung
unserer Planungsanwendung vornehmen.

4.1.2 Menüstrukturen in BPC für Excel

In diesem Abschnitt stellen wir die Menüstrukturen von BPC für
Excel vor und geben eine Einführung in die zentrale Terminologie,
die Sie für die Arbeit mit BPC und die Lektüre dieses Buches kennen
sollten. 

Startansicht Hand-
habung von BPC

In Abbildung 4.2 ist die Startansicht von BPC für Excel dargestellt.
Neben der bekannten Excel-Oberfläche finden Sie hier BPC-spezifi-
sche Funktionen. Die Leiste im rechten Bildschirmbereich heißt
Aktionsbereich 1. In einem Aktionsbereich sind je nach Benut-
zungskontext von BPC für Excel verschiedene Aktionsfunktionen
zusammengestellt. Wenn Sie z.B. Daten in ein Eingabeschema einge-
geben haben, bekommen Sie im Aktionsmenü die für diesen Kontext
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sinnvollen Funktionen zum Speichern und Aktualisieren dieser
Daten angeboten. In Microsoft Excel selbst befindet sich das BPC-
Menü auf dem Reiter Add-Ins 2; dort gibt es fünf Untermenüs für
die verschiedensten Aufgaben 3.

Abbildung 4.2  Startansicht BPC für Excel

Aktuelle Sicht Besonders wichtig ist die Bedienung der aktuellen Sicht im oberen
Bereich des Aktionsbereichs (siehe Abbildung 4.3). In der aktuellen
Sicht wählen Sie die anzuzeigenden Dimensionselemente aus, auf
die dann ein Bericht oder ein Eingabesheet in Microsoft Excel in der
Darstellung reagiert.

Sie können die aktuelle Sicht auf- und zuklappen 4. Ein neues
Dimensionselement einer Dimension können Sie entweder durch
die Selektion eines anderen Elements aus der ComboBox auswählen
5 oder doppelt auf den jeweiligen Dimensionsnamen klicken 6. 

Beim Doppelklick auf den Dimensionsnamen öffnet sich ein Fenster,
in dem alle Dimensionsausprägungen entweder tabellarisch oder
hierarchisch angezeigt werden (siehe Abbildung 4.4).
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Abbildung 4.3  Bedienung der aktuellen Sicht

Abbildung 4.4  Auswahl eines Elements der Dimension »Account«
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4.1.3 Speicherorte in BPC

Lokale
oder zentrale
Speicherung

In BPC können Sie Berichte und Eingabesheets entweder lokal oder
zentral auf dem BPC-Server sichern. In Abbildung 4.5 ist die lokale
Sicherung auf Ihrem Arbeitsplatzrechner dargestellt. Ausgehend von
der Aufgabe Berichte und Analysen aus dem Aktionsbereich, kön-
nen Sie mit der Aufgabe In Eigene Berichte sichern 1 Ihren Bericht
lokal sichern 2.

Abbildung 4.5  Bericht lokal sichern

Abbildung 4.6  Berichtsvorlage lokal und zentral sichern
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Als zweite Möglichkeit, um einen Bericht zu sichern oder ihn als
Berichtsvorlage zu speichern, können Sie das Menü eTools nutzen
(siehe Abbildung 4.6). Über den Menüpunkt Dynamische Vorlagen

sichern 3 rufen Sie ein Dialogfenster auf, mit dem Sie einen Bericht
entweder lokal 4 oder aber auf dem BPC-Server speichern können 5.

In unserer Planungsanwendung speichern wir unsere Berichte und
Eingabesheets immer auf dem BPC-Server, damit sie durch mehrere
Anwender aufrufbar sind.

Im nachfolgenden Abschnitt beginnen wir mit der Schritt-für-Schritt-
Anleitung für die Planungsanwendung einer Plan-GuV.

4.2 Neuer Anwendungssatz »Beispiel«

Bevor Sie die Planungsanwendung modellieren können, müssen Sie
zunächst einen neuen Anwendungssatz anlegen, in dem die Pla-
nungsanwendung gespeichert wird. Das BPC-System enthält für die-
sen Zweck eine einfache Vorlage eines Anwendungssatzes mit dem
Namen ApShell. Diesen Anwendungssatz kopieren Sie für unsere
Planungsanwendung. Ein Anwendungssatz im BPC-System ent-
spricht einer eigenen Datenbank. Eine Anwendung ist in dieser
Datenbank eine Zusammenstellung mehrerer Tabellen mit einem
daraus erzeugten Datenwürfel. 

4.2.1 Neuen Anwendungssatz anlegen

Anwendungssatz 
kopieren

Legen Sie einen neuen Anwendungssatz an, indem Sie zuerst die
BPC-Administration starten und dort einen bestehenden Anwen-
dungssatz unter einem neuen Namen kopieren, in dem wir später
unsere Planungsanwendung erstellen. Die BPC-Administration kön-
nen Sie z.B. von der Startseite 1 aufrufen (siehe Abbildung 4.7). Es
öffnet sich ein Fenster im Webbrowser. Wählen Sie hier eine belie-
bige Aufgabe der Admin-Konsole aus. Jede Aufgabe aus diesem
Bereich startet die BPC-Administration, im Beispiel ein Klick auf
Anwendungssätze verwalten 2. 

Es erscheint ein Auswahlfenster zur Auswahl des Anwendungssat-
zes. Es spielt hierbei keine Rolle, welcher Anwendungssatz ausge-
wählt wird. Wir wählen für das Beispiel Demo5b. Es öffnet sich
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anschließend ein Fenster, das den Ladevorgang der BPC-Administra-
tion anzeigt.

Abbildung 4.7  BPC-Administration aufrufen

Anschließend wählen Sie links im Explorer den Anwendungssatz aus
3, in unserem Beispiel Demo5b (siehe Abbildung 4.8). Anschließend
können Sie im Aktionsbereich die Aufgabe Neuen Anwendungssatz

hinzufügen auswählen 4.

Abbildung 4.8  Neuen Anwendungssatz hinzufügen

In Abbildung 4.9 sehen Sie die veränderte Ansicht des Anwendungs-
satzes. Sie können einen Namen für den neuen Anwendungssatz 5
sowie einen Kommentar eingeben und festlegen, welcher beste-
hende Anwendungssatz kopiert werden soll 6. Wählen Sie für den
Anwendungssatz den Namen Beispiel. Anschließend können Sie aus-
wählen, welche Informationen des Ausgangsanwendungssatzes
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kopiert werden sollen. Starten Sie als Nächstes den Kopiervorgang
7. Es öffnet sich ein Fenster 8, das die Verarbeitungsschritte und
den Fortschritt des Kopiervorgangs anzeigt. Wenn der Kopiervor-
gang erfolgreich war, erscheint die Meldung Die Aufgabe wurde

erfolgreich abgeschlossen.

Abbildung 4.9  Anwendungssatz kopieren

4.2.2 Am neuen Anwendungssatz anmelden

Wechseln Sie nun zum neuen Anwendungssatz Beispiel, indem Sie,
wie in Abbildung 4.10 gezeigt, oberhalb des Aktionsbereichs auf den
Namen des bisher ausgewählten Anwendungssatzes klicken 1.

Abbildung 4.10  Anmeldung am Anwendungssatz
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Anmelden am
Anwendungssatz

Es erscheint das Auswahlfenster des Anwendungssatzes. Es kann
sein, dass Sie den neuen Anwendungssatz nicht zur Auswahl angebo-
ten bekommen 2. In diesem Fall müssen Sie mit dem Verbindungs-
assistenten 3 die Auswahlliste der zur Verfügung stehenden Anwen-
dungssätze aktualisieren.

Verbindungs-
assistent

Die Aktualisierung mit dem Verbindungsassistenten ist in Abbil-
dung 4.11 dargestellt. Übernehmen Sie die Default-Einstellungen auf
den ersten beiden Fenstern. Anschließend erscheint das in Abbil-
dung 4.12 dargestellte dritte Fenster, auf dem Sie den neuen Anwen-
dungssatz Beispiel auswählen. Zurück auf dem Auswahlfenster für
den Anwendungssatz, können Sie jetzt den Anwendungssatz Bei-

spiel auswählen und mit OK bestätigen.

Abbildung 4.11  Verbindungsassistent für neuen Anwendungssatz

Neuer
Anwendungssatz

Im Normalfall erscheint eine Fehlermeldung, die ein Problem mit
den Zugriffsberechtigungen ausweist. Im nächsten Abschnitt zeigen
wir Ihnen, wie Sie die Berechtigungen anpassen, sodass Sie bei der
Erstellung der Planungsanwendung keine weiteren Berechtigungs-
probleme mehr bekommen.
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